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PROF. DR. DR. ALFONS FÜRST 

Lebenslauf und Schriftenverzeichnis 

Universität Münster
Katholisch-Theologische Fakultät

Seminar für Alte Kirchengeschichte 
Domplatz 23 

D-48143 Münster

Telefon: 0049 251 83 25053 
Fax: 0049 251 83 25050 

Lebenslauf 

AUSBILDUNG 

1998 Habilitation (Dr. theol. habil.), Universität Regensburg: Alte Kirchengeschichte 
und Patrologie 

1996 Promotion (Dr. phil.), Universität Regensburg: Klassische Philologie 

1989 Staatsexamen 

1982-89 Universität Regensburg: Studium der Klassischen Philologie und der Katholi-
schen Theologie; Stipendium: „Bayerische Begabtenförderung“ 

BERUFLICHER WERDEGANG 

Seit 2025 Sprecher der „Münster School of Ancient Cultures“ (MSAC), Universität 
Münster 

03-04/2023 Fellow am SFB „Bedrohte Ordnungen“ der Eberhard-Karls-Universität
Tübingen 

seit 2021 Sprecher der Professor*innen an der Katholisch-Theologischen Fakultät der 
Universität Münster 

seit 2020 Mitglied des Senats der Universität Münster 

seit 2020 Gründungsmitglied im Vorstand der „Münster School of Ancient Cultures“ 
(MSAC), Universität Münster 

seit 2020 Vorsitzender des Beirats des „Forums internationaler Studierender“ an der 
Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Münster 

2019-24 Mitglied im Council der „Association Internationale d’Études Patristiques / 
International Association of Patristic Studies (AIEP/IAPS)“ 
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2017-18 Fellow am Israel Institute for Advanced Studies als Mitglied der Forscher-
gruppe „The Subject of Antiquity: Contours and Expressions of the Self in 
Ancient Mediterranean Cultures“, Jerusalem, Israel 

2016-19 „Principal Investigator“ EU Horizon 2020, Marie-Skłodowska-Curie-Action, 
Innovative-Training-Network „The History of Human Freedom and Dignity in 
Western Civilization“ (H2020-MSCA-ITN-2015-HHFDWC) 

2016-19 Sprecher des Wissenschaftlichen Beirats des SFB 1136 „Bildung und Religion 
in Kulturen des Mittelmeerraumes und seiner Umwelt von der Antike bis zum 
Mittelalter und zum Klassischen Islam“, Universität Göttingen 

2016 Ruf nach Tübingen (Platz 1 der Berufungsliste; abgelehnt) 

2012-16 DFG-Projekt „Die Rhetorik des Monotheismus im Römischen Reich“ 

03/2012 Visiting Scholar, Graduate Theological Union, Berkeley, CA, USA 

2010-11 Visiting Fellow, Department of Classics, Princeton University, NJ, USA 

seit 2009 Gründungsmitglied im Vorstand des „Zentrums für Textedition und Kommen-
tierung“ (ZETEK), Universität Münster 

2009-16 Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des Courant Forschungszentrums 
„Bildung und Religion“ EDRIS (Education and Religion from Early Imperial 
Roman Times to the Classical Period of Islam), Universität Göttingen 

seit 2008 Gründer und Leiter der „Forschungsstelle Origenes“, Universität Münster 

2007-12 „Principal Investigator“ im Exzellenz-Cluster „Religion und Politik in den 
Kulturen der Vormoderne und der Moderne“, Universität Münster 

2008-10 Dekan, Universität Münster, Katholisch-Theologische Fakultät 

2006-08 Prodekan, Universität Münster, Katholisch-Theologische Fakultät 

2004-09 Gründungsmitglied im Vorstand des „Centrums für Geschichte und Kultur des 
östlichen Mittelmeerraumes“ (GKM), Universität Münster 

2003-06 Geschäftsführender Direktor, Universität Münster, Katholisch-Theologische 
Fakultät 

seit 2000 Professor (C4, seit 2017 W3), Universität Münster, Alte Kirchengeschichte, 
Patrologie und Christliche Archäologie (Platz 1 der Berufungsliste) 

1998-2000 Vertretung des Lehrstuhls für Kirchengeschichte mit dem Schwerpunkt Alte 
Kirchengeschichte, Universität Bamberg (Platz 1 der Berufungsliste) 

1996-98 Wissenschaftlicher Assistent, Universität Regensburg, Lehrstuhl für Alte 
Kirchengeschichte und Patrologie 

1992-96 Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Universität Regensburg, Lehrstuhl für Alte 
Kirchengeschichte und Patrologie 

1989-92 Promotionsaufenthalt an der Universität Freiburg im Breisgau; Stipendium: 
„Studienstiftung des Deutschen Volkes“ 
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Herausgebertätigkeit 

 

1. AUSGABE: EDITION DER WERKE DES ORIGENES 

Origenes. Werke mit deutscher Übersetzung, Berlin u.a. 2009ff. (begründet von Alfons Fürst; 
herausgegeben von Alfons Fürst und Christoph Markschies). 

Editionsplan: 

Exegetische Schriften zum Alten Testament 
1/1 Die Kommentierung des Buches Genesis (erschienen 2010) 
1/2 Die Homilien zum Buch Genesis (erschienen 2011) 
2 Die Homilien zum Buch Exodus 
3 Die Homilien zum Buch Levitikus (erschienen 2021) 
4 Die Homilien zum Buch Numeri 
5 Die Homilien zum Buch Josua (erschienen 2020) 
6 Die Homilien zum Buch der Richter 
7 Die Homilien zum Ersten Buch Samuel (erschienen 2014) 
8/1-2 Die Homilien zu den Psalmen 
8/3-4 Die Kommentierung der Psalmen 
9/1 Der Kommentar zum Hohelied (erschienen 2016) 
9/2 Die Homilien und Fragmente zum Hohelied (erschienen 2016) 
10 Die Homilien zum Buch Jesaja (erschienen 2009) 
11 Die Homilien zum Buch Jeremia (erschienen 2018) 
12 Die Homilien zum Buch Ezechiel 
13/1 Die Kommentierung der Klagelieder 
13/2 Die Homilien zum Buch Hiob 

Exegetische Schriften zum Neuen Testament 
14 Der Kommentar zum Matthäusevangelium 
15 Die Homilien zum Lukasevangelium 
16 Der Kommentar zum Johannesevangelium 
17 Der Kommentar zum Römerbrief 
18 Die Kommentierung der Paulusbriefe 

Traktate und Briefe 
19 Über die Prinzipien 
20 Gegen Kelsos 
21 Über das Gebet (erschienen 2014) 
22 Aufforderung zum Martyrium (erschienen 2010) 
23 Der Dialog mit Herakleides 
24 Über das Pascha 
25 Briefe (erschienen 2025) 
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Erschienen (in der Reihenfolge des Erscheinens): 

10 Die Homilien zum Buch Jesaja. Im Anhang: Fragmente und Zeugnisse des 
Jesajakommentars und: Theophilus, Traktat gegen Origenes über die Vision 
Jesajas, eingeleitet und übersetzt von Alfons Fürst und Christian Hengstermann, 
2009. 

1/1 Die Kommentierung des Buches Genesis, eingeleitet und übersetzt von Karin 
Metzler, 2010. 

22 Aufforderung zum Martyrium, eingeleitet und übersetzt von Maria-Barbara von 
Stritzky, 2010. 

1/2 Die Homilien zum Buch Genesis, eingeleitet und übersetzt von Peter Habermehl, 
2011. 

7 Die Homilien zum Ersten Buch Samuel, eingeleitet und übersetzt von Alfons Fürst, 
2014. 

21 Über das Gebet, eingeleitet und übersetzt von Maria-Barbara von Stritzky, 2014. 
9/1 Der Kommentar zum Hohelied, eingeleitet und übersetzt von Alfons Fürst/Holger 

Strutwolf, 2016. 
9/2 Die Homilien und Fragmente zum Hohelied, eingeleitet und übersetzt von Alfons 

Fürst/Holger Strutwolf, 2016. 
11 Die Homilien zum Buch Jeremia, eingeleitet und übersetzt von Alfons 

Fürst/Horacio E. Lona, 2018. 
5 Die Homilien zum Buch Josua, eingeleitet und übersetzt von Marietheres 

Döhler/Alfons Fürst, 2020. 
3 Die Homilien zum Buch Levitikus, eingeleitet und übersetzt von Agnethe Siquans, 

2021. 
25 Briefe, eingeleitet und übersetzt von Alfons Fürst, 2025. 
 

In Vorbereitung: 

2 Die Homilien zum Buch Exodus, eingeleitet und übersetzt von Alfons Fürst und 
Theresia Heither 

6 Die Homilien zum Buch der Richter, eingeleitet und übersetzt von Theresia Heither 
8/1-2 Die Homilien zu den Psalmen, eingeleitet von Alfons Fürst, übersetzt von Theresia 

Heither, Franz Xaver Risch (†) und Barbara Villani. 
12 Die Homilien zum Buch Ezechiel, eingeleitet und übersetzt von Alfons Fürst. 
13/1 Die Kommentierung der Klagelieder, eingeleitet und übersetzt von Veronika 

Lütkenhaus. 
13/2 Die Homilien zum Buch Hiob, eingeleitet und übersetzt von Jochen Schultheiß. 
15 Die Homilien zum Lukasevangelium, eingeleitet und übersetzt von Monnica 

Klöckener und Max Rauer (†). 
16 Der Kommentar zum Johannesevangelium, eingeleitet und übersetzt von Christian 

Hengstermann. 
24 Über das Pascha, eingeleitet und übersetzt von Harald Buchinger. 
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2. REIHE: STUDIEN ZU ORIGENES UND SEINEM NACHLEBEN 

Adamantiana. Texte und Studien zu Origenes und seinem Erbe / Texts and Studies on Origen 
and His Legacy, Münster 2011ff. (begründet und herausgegeben von Alfons Fürst). 

Einzelbände: 

1 Alfons Fürst (Hg.), Origenes und sein Erbe in Orient und Okzident, 2011. 
2 Alfons Fürst/Christian Hengstermann (Hg.), Autonomie und Menschenwürde.  

Origenes in der Philosophie der Neuzeit, 2012. 
3 Christoph Bruns, Trinität und Kosmos. Zur Gotteslehre des Origenes, 2013. 
4 Alfons Fürst/Christian Hengstermann (Hg.), Die Cambridge Origenists. George 

Rusts Letter of Resolution Concerning Origen and the Chief of His Opinions. 
Zeugnisse des Cambridger Origenismus (Kolloquien zum Nachleben des Origenes 
I), 2013. 

5 Alfons Fürst/Christian Hengstermann (Hg.), Origenes Humanista. Pico della 
Mirandolas De salute Origenis disputatio (Kolloquien zum Nachleben des Origenes 
II), 2015. 

6 Anders-Christian Jacobsen, Christ – the Teacher of Salvation. A Study on Origen’s 
Christology and Soteriology, 2015. 

7 Robert Sómos, Logic and Argumentation in Origen, 2015. 
8 Christian Hengstermann, Origenes und der Ursprung der Freiheitsmetaphysik, 

2016. 
9 Markus Zimmermann, Schriftsinn und theologisches Verstehen. Die heutige 

hermeneutische Frage im Ausgang von Origenes, 2017. 
10 Alfons Fürst (Hg.), Origenes in Frankreich. Die Origeniana Pierre-Daniel Huets 

(Kolloquien zum Nachleben des Origenes III), 2017. 
11 Alfons Fürst/Christian Hengstermann (Hg.), Origenes Cantabrigiensis. Ralph 

Cudworth, Predigt vor dem Unterhaus und andere Schriften (Kolloquien zum 
Nachleben des Origenes IV), 2018. 

12 Christian Hengstermann (Hg.), „That Miracle of the Christian World“. Origenism 
and Christian Platonism in Henry More (Kolloquien zum Nachleben des Origenes 
V), 2020. 

13 Alfons Fürst (Hg.), Origen’s Philosophy of Freedom in Early Modern Times. 
Debates about Free Will and Apokatastasis in 17th-Century England and Europe 
(Kolloquien zum Nachleben des Origenes VI), 2019. 

14 Alfons Fürst (Hg.), Freedom as a Key Category in Origen and in Modern 
Philosophy and Theology (Kolloquien zum Nachleben des Origenes VII), 2019. 

15 Alfons Fürst/Thomas R. Karmann (Hg.), Verurteilung des Origenes. Kaiser 
Justinian und das Konzil von Konstantinopel 553 (Kolloquien zum Nachleben des 
Origenes VIII), 2020. 

16 Elisa Zocchi, The Sacramentality of the World and the Mystery of Freedom. Hans 
Urs von Balthasar, Reader of Origen, 2021. 

17 Andrea Bianchi, Heterodoxy and Rational Theology. Jean Le Clerc and Origen, 
2021. 
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18 Karen Felter Vaucanson, A Complex Relation. Reading Anne Conway from a 
Process Theological Perspective, 2021. 

19 Monnica Klöckener, Die Frau am Jakobsbrunnen in altkirchlicher Johannes-
exegese. Erkenntnis, Pädagogik und Spiritualität bei Origenes, Johannes Chryso-
stomos und Augustinus, 2021. 

20 Lorenzo Perrone, „Meine Zunge ist mein Ruhm“. Studien zu den neuen Psalmen-
homilien des Origenes, hg. von Alfons Fürst, 2021. 

21 Alfons Fürst (Hg.), Perspectives on Origen and the History of his Reception, in 
collaboration with Pui Him Ip/Karla Pollmann/Elena Rapetti, 2021. 

22 Fabian Tilling, Für alle verborgen. Der biblisch-alexandrinische Mysterienbegriff 
bei Origenes, 2021. 

23 Katarina Pålsson, Negotiating Heresy. The Reception of Origen in Jerome’s 
Eschatological Thought, 2021. 

24 Nikolai Kiel, Das Erbe des Origenes bei Gregor von Nyssa. Protologie und Escha-
tologie im Kontext des Origenismus, 2022. 

25 Martina Roesner (Hg.), Philosophische Schriftauslegung. Geschichte eines 
ungewöhnlichen Programms, 2022. 

26 Alfons Fürst (Hg.), Origenes im koptischen Ägypten. Der Traktat des Schenute von 
Atripe gegen die Origenisten (Kolloquien zum Nachleben des Origenes IX), 2022. 

27 Maria Fallica, The Protestant Origen. Polemical Use and Theological Appropriation 
of Origen in 16th Century Patristic Anthologies, 2022. 

28 Theo Kobusch, Metaphysik der Freiheit. Ausgewählte Abhandlungen von Origenes 
bis in die Neuzeit, hg. von Alfons Fürst, 2023. 

29 Alfons Fürst, Vergöttlichung und Sozialethik. Die neuentdeckte Homilie des 
Origenes über Psalm 82 (81 LXX) im auslegungsgeschichtlichen Kontext, 2024. 

30 Samuel Fernández/Alfons Fürst (Hg.), Clavis Origenis, 2024. 
31 Morten Kock Møller, Echoes of Origen. Augustine’s Reception of the Commentary 

on Romans, 2024. 
32 Jon F. Dechow, Dogma and Mysticism in Early Christianity. Epiphanius of Cyprus 

and the Legacy of Origen, reprint ed. by Alfons Fürst, 2025. 
33 Alfons Fürst (Hg.), Attacke auf Origenes. Methodius, Epiphanius und das Panarion 

(Kolloquien zum Nachleben des Origenes X), 2025. 
34 Alfons Fürst (Hg.), Zwischen Origenismus und Anthropomorphismus. Die antiori-

genistischen Schriften des Theophilus von Alexandria (Kolloquien zum Nachleben 
des Origenes XI), 2025. 

35 Sebastian Mateiescu/Vladimir Cvetković (Hg.), Maximus the Confessor and Orige-
nism. Criticism and Development in Post-Chalcedonian Theology, 2026 (im 
Druck). 

36 Felix Arens, Das All in Gott. Studien zur Geschichte des Panentheismus in der 
Antike unter besonderer Berücksichtigung des Origenes, 2026 (in Vorbereitung). 

37 Alfons Fürst (Hg.), Vitae Origenis. Lebensbeschreibungen des Origenes in der 
Spätantike und in Byzanz (Kolloquien zum Nachleben des Origenes XII), 2026 (in 
Vorbereitung). 
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38 Alfons Fürst/Vito Limone (Hg.), The Legacy of Origen in Erasmus of Rotterdam. 
The Origenian Formation of Erasmus in the Vita Origenis and Other Writings 
(Kolloquien zum Nachleben des Origenes XIII), 2026 (in Vorbereitung). 

 
 

3. REIHE: EPISTULA – TEXTE UND STUDIEN ZUR ANTIKE BRIEFLITERATUR 

Epistula. Texte und Studien zur antiken Briefliteratur / Texts and Studies on Ancient Letter 
Writing, Berlin 2024ff. (begründet und herausgegeben von Eve-Marie Becker, Alfons Fürst 
und Michael Grünbart). 

Einzelbände: 

1 Eve-Marie Becker / Alfons Fürst (Hg.), Brief und Bildung. Von der Antike bis zur 
Moderne, 2024. 

2 Eve-Marie Becker / Henriette van der Blom / Ulrike Egelhaaf-Gaiser / Jacob P. B. 
Mortensen, Cicero, Paul and Seneca as Transformational Leaders in their Letter 
Writing. Comparative Readings, 2024. 

 
 

4. LEXIKON: MITHERAUSGEBERSCHAFT 

Augustinus-Lexikon. Herausgegeben von Robert Dodaro/Cornelius Mayer/Christof Müller in 
Verbindung mit Isabelle Bochet u.a. (Mitglied im Herausgebergremium ab Bd. 4): 

Bd. 1: Aaron – Conuersio, Basel 1986–1994. 

Bd. 2: Cor – Fides, Basel 1996–2002. 

Bd. 3: Figura(e) – Mensura, Basel 2004–2010. 

Bd. 4: Meritum – Sacrificium, Basel 2012–2018. 

Bd. 5: Sacrificium offerre – Zosimus, Basel 2019–2024. 

 

 

Schriftenverzeichnis 

I. BÜCHER 

Streit unter Freunden. Ideal und Realität in der Freundschaftslehre der Antike (Beiträge zur 
Altertumskunde 85), Stuttgart/Leipzig 1996 (= Diss. phil. Regensburg 1996). 

Augustins Briefwechsel mit Hieronymus (Jahrbuch für Antike und Christentum. Erg.-Bd. 29), 
Münster 1999 (= Habil. theol. Regensburg 1998). 

Augustinus – Hieronymus, Epistulae mutuae – Briefwechsel, übersetzt und eingeleitet, 2 Bände 
(Fontes Christiani 41/1–2), Turnhout 2002. 
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Hieronymus. Askese und Wissenschaft in der Spätantike, Freiburg/Basel/Wien 2003 (2. 
bearbeitete, erweiterte und neu gesetzte Ausgabe 2016). 

Kleine Geschichte der Kirchenväter. Einführung in Leben und Werk, Freiburg/Basel/Wien 
2004 (2. durchgesehene Auflage 2006; 3. bearbeitete Auflage 2011) (mit Adalbert Hamman). 

Der apokryphe Briefwechsel zwischen Seneca und Paulus. Zusammen mit dem Brief des 
Mordechai an Alexander und dem Brief des Annaeus Seneca über Hochmut und Götterbilder 
eingeleitet, übersetzt und mit interpretierenden Essays versehen (SAPERE 11), Tübingen 2006 
(mit Therese Fuhrer, Folker Siegert und Peter Walter). Unveränderte Studienausgabe 2012 
(UTB 3634). 

Christentum als Intellektuellen-Religion. Die Anfänge des Christentums in Alexandria 
(Stuttgarter Bibelstudien 213), Stuttgart 2007. 

Die Liturgie der Alten Kirche. Geschichte und Theologie, Münster 2008. 

Origenes, Die Homilien zum Buch Jesaja. Im Anhang: Fragmente und Zeugnisse des 
Jesajakommentars und: Theophilus, Traktat gegen Origenes über die Vision Jesajas, eingeleitet 
und übersetzt (Origenes Werke mit deutscher Übersetzung 10), Berlin u.a. 2009 (mit Christian 
Hengstermann). 

Von Origenes und Hieronymus zu Augustinus. Studien zur antiken Theologiegeschichte (Ar-
beiten zur Kirchengeschichte 115), Berlin/Boston 2011. 

Einführung in die Geschichte des Christentums, Freiburg i.Br. u.a. 2012 (mit Franz Xaver 
Bischof, Thomas Bremer und Giancarlo Collet). 

Origenes, Die Homilien zum Ersten Buch Samuel, eingeleitet und übersetzt (Origenes Werke 
mit deutscher Übersetzung 7), Berlin u.a. 2014. 

Origenes, Der Kommentar zum Hohelied, eingeleitet und übersetzt (Origenes Werke mit deut-
scher Übersetzung 9/1), Berlin u.a. 2016 (mit Holger Strutwolf). 

Origenes, Die Homilien und Fragmente zum Hohelied, eingeleitet und übersetzt (Origenes 
Werke mit deutscher Übersetzung 9/2), Berlin u.a. 2016 (mit Holger Strutwolf). 

Origenes. Grieche und Christ in römischer Zeit (Standorte in Antike und Christentum 9), 
Stuttgart 2017. 

Origenes, Die Homilien zum Buch Jeremia, eingeleitet und übersetzt (Origenes Werke mit 
deutscher Übersetzung 11), Berlin/Boston 2018 (mit Horacio E. Lona). 

Origenes, Die Homilien zum Buch Josua, eingeleitet und übersetzt (Origenes Werke mit 
deutscher Übersetzung 5), Berlin u.a. 2020 (mit Marietheres Döhler). 

Wege zur Freiheit. Menschliche Selbstbestimmung von Homer bis Origenes (Tria Corda 15), 
Tübingen 2022. 

Vergöttlichung und Sozialethik. Die neuentdeckte Homilie des Origenes über Psalm 82 (81 
LXX) im auslegungsgeschichtlichen Kontext (Adamantiana 29), Münster 2024. 
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Origenes, Briefe. Texte, Fragmente und Testimonien sowie die Briefe des Julius Africanus an 
Origenes und Aristides, eingeleitet und übersetzt (Origenes Werke mit deutscher Übersetzung 
25), Berlin/Boston 2025. 

Origenes, Die Homilien zum Buch Ezechiel, eingeleitet und übersetzt (Origenes Werke mit 
deutscher Übersetzung 12), Berlin u.a. (in Vorbereitung). 

Streit um Origenes. Die Briefe des Hieronymus im ersten Origenismusstreit, eingeleitet und 
übersetzt (Adamantiana), Münster (in Vorbereitung). 

 

II. HERAUSGEBERSCHAFT VON EINZELBÄNDEN 

Norbert Brox, Das Frühchristentum. Schriften zur Historischen Theologie, Freiburg/Basel/ 
Wien 2000 (mit Franz Dünzl und Ferdinand R. Prostmeier). 

Friede auf Erden? Die Weltreligionen zwischen Gewaltverzicht und Gewaltbereitschaft, 
Freiburg/Basel/Wien 2006; portugiesische Übersetzung: Paz na terra? As religiões universais 
entre a renúncia e a disposição à violência, Aparecida 2009 (übersetzt von Karina Jannini). 

Otto Bardenhewer, Geschichte der altkirchlichen Literatur, 5 Bände, Freiburg i.Br. 1902–1932, 
Neuauflage Darmstadt 2007 (22008) (um ein Vorwort erweiterter Nachdruck der 
Sonderausgabe 1962). 

Natur und Normativität (Pontes 46), Berlin 2010 (mit Klaus Müller). 

Origenes und sein Erbe in Orient und Okzident (Adamantiana 1), Münster 2011. 

Autonomie und Menschenwürde. Origenes in der Philosophie der Neuzeit (Adamantiana 2), 
Münster 2012 (mit Christian Hengstermann). 

Von Ketzern und Terroristen. Interdisziplinäre Studien zur Konstruktion und Rezeption von 
Feindbildern, Münster 2012 (mit Harutyun Harutyunyan, Eva-Maria Schrage und Verena 
Voigt). 

Die Cambridge Origenists. George Rusts Letter of Resolution Concerning Origen and the Chief 
of His Opinions. Zeugnisse des Cambridger Origenismus (Adamantiana 4. Kolloquien zum 
Nachleben des Origenes I), Münster 2013 (mit Christian Hengstermann). 

Monotheistische Denkfiguren in der Spätantike (Studien und Texte zu Antike und Christentum 
81), Tübingen 2013 (mit Luise Ahmed, Christian Gers-Uphaus, Stefan Klug). 

Origenes Humanista. Pico della Mirandolas De salute Origenis disputatio (Adamantiana 5. 
Kolloquien zum Nachleben des Origenes II), Münster 2015 (mit Christian Hengstermann). 

Origenes in Frankreich. Die Origeniana Pierre-Daniel Huets (Adamantiana 10. Kolloquien zum 
Nachleben des Origenes III), Münster 2017. 

Origenes Cantabrigiensis. Ralph Cudworth, Predigt vor dem Unterhaus und andere Schriften 
(Adamantiana 11. Kolloquien zum Nachleben des Origenes IV), Münster 2018 (mit Christian 
Hengstermann). 
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Origen’s Philosophy of Freedom in Early Modern Times. Debates about Free Will and 
Apokatastasis in 17th-Century England and Europe (Adamantiana 13. Kolloquien zum 
Nachleben des Origenes VI), Münster 2019. 

Freedom as a Key Category in Origen and in Modern Philosophy and Theology (Adamantiana 
14. Kolloquien zum Nachleben des Origenes VII), Münster 2019. 

Verurteilung des Origenes. Kaiser Justinian und das Konzil von Konstantinopel 553 
(Adamantiana 15. Kolloquien zum Nachleben des Origenes VIII), Münster 2020 (mit Thomas 
R. Karmann). 

Lorenzo Perrone, „Meine Zunge ist mein Ruhm“. Studien zu den neuen Psalmenhomilien des 
Origenes, hg. von Alfons Fürst (Adamantiana 20), Münster 2021. 

Perspectives on Origen and the History of his Reception, ed. by Alfons Fürst in collaboration 
with Pui Him Ip/Karla Pollmann/Elena Rapetti (Adamantiana 21), Münster 2021. 

Origenes im koptischen Ägypten. Der Traktat des Schenute von Atripe gegen die Origenisten 
(Adamantiana 26. Kolloquien zum Nachleben des Origenes IX), Münster 2022. 

Theo Kobusch, Metaphysik der Freiheit. Ausgewählte Abhandlungen von Origenes bis in die 
Neuzeit, hg. von Alfons Fürst (Adamantiana 28), Münster 2023. 

Brief und Bildung. Von der Antike bis zur Moderne (Epistula 1), Berlin/Boston 2024 (mit Eve-
Marie Becker). 

Clavis Origenis (Adamantiana 30), Münster 2024 (mit Samuel Fernández). 

Origeniana Tertia Decima. Origen and Philosophy: A Complex Relation (BETL 338), 
Leuven/Paris/Bristol, CT 2024. 

Handbuch Brief: Antike, Berlin/Boston 2025 (mit Eve-Marie Becker und Ulrike Egelhaaf-
Gaiser). 

Jon F. Dechow, Dogma and Mysticism in Early Christianity. Epiphanius of Cyprus and the 
Legacy of Origen, reprint ed. by Alfons Fürst (Adamantiana 32), Münster 2025. 

Attacke auf Origenes. Methodius, Epiphanius und das Panarion (Adamantiana 33. Kolloquien 
zum Nachleben des Origenes X), Münster 2025. 

Zwischen Origenismus und Anthropomorphismus. Die antiorigenistischen Schriften des Theo-
philus von Alexandria (Adamantiana 34. Kolloquien zum Nachleben des Origenes XI), Münster 
2025. 

Giovanni Pico della Mirandola: La salvezza di Origene, testo latino a cura di Alfons Fürst, 
traduzione e note di Claudio Moreschini (Biblioteca di Genesis 6), Firenze 2026 (mit Vito 
Limone und Claudio Moreschini) (im Druck). 

Vitae Origenis. Lebensbeschreibungen des Origenes in der Spätantike und in Byzanz (Adaman-
tiana 36. Kolloquien zum Nachleben des Origenes XII), Münster 2026 (in Vorbereitung). 

The Legacy of Origen in Erasmus of Rotterdam. The Origenian Formation of Erasmus in the 
Vita Origenis and Other Writings (Adamantiana 37. Kolloquien zum Nachleben des Origenes 
XIII), Münster 2026 (in Vorbereitung) (mit Vito Limone). 
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Origenes Handbuch, Tübingen (in Vorbereitung). 

 

III. AUFSÄTZE 

Kürbis oder Efeu? Zur Übersetzung von Jona 4,6 in der Septuaginta und bei Hieronymus, in: 
Biblische Notizen 72 (1994) 12–19. 

Veritas Latina. Augustins Haltung gegenüber Hieronymus’ Bibelübersetzungen, in: Revue des 
Études Augustiniennes 40 (1994) 105–126. 
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